
Kurzer Steckbrief: 

Name:    Dr. Ingo Werner  

         

86947 Weil, bei Landsberg am Lech 

Grünenmitglied, Kreisverband: seit Mai 2020, Landsberg am Lech 

Engagement in der Partei: LAG Energie (Bezirksansprechpartner) und LAG WiKi  

Weitere Engagements:  

LENA e.V. (Landsberger Energieagentur e.V., Gründungsmitglied 2013) Klimaschutzverein 

der Stadt LL, gemeinde- und landkreisweit mit Windkraftplanung, eRuda, Wärmetransport, 

PFC und Spielplätze für Kinder etc.;  

GDCh Gesellschaft Deutscher Chemiker: Fachgruppen Ökotoxikologie / Wasser / 

Lebensmittelchemie 

Nabu seit 1983 (Gewässerbetreuung und Bachlauf-Renaturierung, Aufforstung etc.); LBV 

 

Qualifikation für die angestrebte Funktion:  Bundestagsabgeordneter 

 

 Als selbstständiger Herstellungs-, Transfer- und Qualitätsleiter mit MBA habe ich 

international sehr viel wissenschaftliche und wirtschaftliche praktische Erfahrung 

gesammelt, wo wir Grünen viel stärker werden müssen. 

 Als Staatlich geprüfter Lebensmittelchemiker und promovierter Biochemiker kenne 

ich mich bestens in umweltchemischen- und  Gesundheitsfragen aus (vom Trink- und 

Abwasser über Babyschnuller, radioaktive Verschmutzung und Pestizide, zu aktuellen 

Klimaemittenten, Rohstoffherstellung und Industrietätigkeiten und -stoffströme, 

Recycling und deren lokale und weltweite Bedeutung) und kann das auch sehr gut 

bewerten. 

  

Da ich durch meine Ausbildung und meine Arbeit viel wissenschaftlichen und 

wirtschaftlichen Erfahrung und Hintergrund mitbringe, will ich mehr politische Diskussionen 



aktiv vorantreiben und Entscheidungen auf rationale, machbare und sozial ausgewogene 

Grundlagen stellen. 

Als ausgebildeter Lebensmittelchemiker (= großteils chemische Analytik und Beurteilung) 

bin ich in der Lage die Umweltverschmutzung, die wir seit Jahrzehnten haben, beurteilen zu 

können. Auch rechtlich. Das betrifft Lebensmittel, Arzneimittel, Bedarfsgegenstände, 

Medizinprodukte und alle Arten von Umweltkontaminanten. Im Körper, lokal und global. 

Als promovierter Biochemiker kann ich biologische Mechanismen und aktuelle 

Gesundheitsthemen wie Corona u.a. sehr gut beurteilen. 

Als Selbstständiger mit MBA kann ich auch Auswirkungen von Gesetzgebung auf Wirtschaft, 

Finanzen gut beurteilen und Strategien ausarbeiten. Meine Projekte sind schwerpunktmäßig 

in Europa, aber auch ständig weltweit. 

Durch meine Kontakte zu allen Berufsschichten, vom Putzpersonal bis zur Geschäftsleitung,  

tausche ich mich mit allen - ohne Unterscheidung der Person - auf gleichem Niveau aus.  

 

Der Vollständigkeit halber, habe ich... 

24 Jahre Berufserfahrung in Industrie und Behörden: 

 Herstellleitung von Sterilarzneimitteln mit bis zu 65 Mitarbeitern 

 Qualitätsmanagement und -sicherungsleitung, Auditor 

 Aufbau und Vernetzung von Firmen und Abteilungen, internationale Auswirkungen 

 Projektorganisation mit erfolgreichen Abschlüssen bereits gekippter Projekte bei 

kleinen Firmen und Weltunternehmen 

 Strategieentwicklung 

 Einführung von Strukturen, Abläufen, interdisziplinärer Zusammenarbeit von 

weltweiten Abteilungen und Teams 

 Kommunikation, Menschenführung  

Der Umgang mit Widerständen und Änderungen ist dabei selbstverständlicher 

Arbeitsalltag. Diese müssen sinnvoll gehandhabt werden, was oft sehr schwer ist, aber 

wenn man das deshalb begrüßt, geht die Arbeit leichter. 

Qualifikation im Bereich Energie:  

 BA in der LAG Energie Schwaben und Oberbayern 

 Anschub in Milchtrocknungswerk Gas durch Hackschnitzel zu ersetzen (170 mio to 

Gas/Jahr) / Firmen-PV / Arbeitgeber E-Autosteckdosen für MA einzuführen 

 Anschub von Bürger-Windkraftenergie in Weil (von Bundeswehr in Planung 

gestoppt) 

 Seit 2013: Gründungsmitglied Lena e.V.: Fachgruppenleiter für Kommunikation und 

langfristige Ausrichtung 

o Mitorganisation von eRuda (Elektromobilitätsveranstaltung Rund um den 

Ammersee) und  

o Wärmetransport für`s Lechtalbad Kaufering 



 Eigenes Holzblockhaus mit PV und Solar und E-Auto 

 

Meine persönliche Motivation:  

An meine Parteikollegen,  

hiermit bewerbe ich mich als Bundestagskandidat.  

Meine Motivation ist, dass ich, neben meiner Tätigkeit bei der Landsberger Energieagentur e.V, 

mehr Durchsetzungskraft und Vernetzung will. Klimaschutz wird über die Energie gemacht. Da 

dies ehrenamtlich sehr schwer ist, ist es meine Absicht, das in Vollzeit zu tun. International geht 

das sowieso nur sehr schwer. Oft konnte ich bei meinen Auslandsprojekten Anregungen und 

praktische Dinge umsetzen. Warum nicht von anderen lernen? 

Meiner Meinung nach ist es wichtig, dass wir Trends und Forderungen bündeln um schlagkräfitg 

zu werden. Denn im Gegensatz zu vielen Bremsern der aktuellen Regierung haben wir nicht die 

Geldmittel, also benötigen wir die Vernetzung. Zudem wird immer nur überlegt was man so 

machen könnte um alles Mögliche zu tun, aber eine wirkliche Machbarkeitsstudie ist selten. Und 

darauf kommt es an, glaubwürdig zu sein: die Dinge die man vorhat auch auf Herz und Nieren zu 

prüfen, ob sie wirtschaftlich und wissenschaftlich machbar sind. Viele sind nicht durchdacht und 

Wunschvorstellung.  Dies wird momentan sehr stark in der LAG Energie diskutiert und ich habe 

hohen Respekt von der Kompetenz der Mitglieder.  

Auch werde ich verstärkt in die Richtung gehen, aufzuzeigen was machbar ist und daran 

praktische Projekte, die wirtschaftlich sind durchzuführen. Das mache ich schon Jahre lang in 

meiner Selbstständigkeit in überwiegend mittelständischen bis globalen Firmen. Dort ist die 

Wunschvorstellung oft die treibende Kraft, mit verheerenden Folgen. 

Ein Beispiel neben dem Wärmetransport ist, dass ich letztes Jahr, aufgrund der Arbeit schon 

dreimal, mit dem Elektroauto nach Bulgarien gefahren bin (anstelle zu fliegen). Mit ein bisschen 

- aber nur ein bisschen - Planung war das kein Problem. Blog ist im Entstehen und folgt. Vor 

allem die ganzen bulgarischen Arbeitskollegen und auch viele andere waren voll begeistert und 

neugierig. Und die Deutschen daheim haben nur gestaunt - Stichwort REICHWEITENANGST. 

Um etwas zu ändern muss man auch praktisch vorangehen und die Leute überzeugen, dass es 

auch wirtschaftlich machbar ist. Das schwierige dabei ist, dass es hier viele verschiedene 

Überzeugungen gibt. Da muss man ganz konkret die jeweilige Meinung oder Gruppe 

unterschiedlich ansprechen. Politisch bin ich 100% Demokrat. Und es wäre gut, wenn die ganze 

Welt so wäre. 

Ich bin eine sehr starke Antreiberperson und scheue mich nicht vor kritischen Projekten und 

Widerspruch, da ich den Dingen auf den Grund gehe und so eine Lösung suche. Dies konnte ich 

in vielen Projekten zeigen.  

Ich bin sehr kommunikativ und arbeite und lebe auch sehr gerne mit anderen zusammen. 

Als Frühaufsteher bin ich meistens gut gelaunt und sportlich (Laufen, Radln, Schwimmen, 

Wandern, Tanzen, Tauchen, Segeln).  

Mit meinen zwei großen Söhnen lebe ich nahe dem schönen Landsberg am Lech. 

Viele Grüße  

Ingo 


